
                                                                                                                                                    

Jahresbericht der Präsidentin 2021 
 
«Isch denn de Corona immer no döt», so die Frage von Romis Enkel. 
Ja, auch im Jahr 2021 war Corona der Spielverderber für unsere Bridgeaktivitäten. Geduld 
war gefragt und warten auf bessere Zeiten. 
Besonders bedauern wir, dass unser 40-jähriges Jubiläum nicht wie geplant, gebührend 
gefeiert werden konnte. Reservationen, Monate im Voraus, waren nicht realisierbar.  
Die Generalversammlung musste wiederum auf schriftlichem Weg durchgeführt werden. 
Das legendäre Osterbridge, wie auch das Munottunier mussten abgesagt werden. 
Erst am 8. Juni 2021 konnte der Spielbetrieb aufgenommen werden, zum Teil mit Masken, 
dann ohne Masken, wieder mit Masken, ein ständiges hin und her. Doch glücklicherweise 
kam kein erneuter Lockdown und wir sind so weit gut durch diese Pandemie gekommen. 
Die vier Gartenturniere konnten alle durchgeführt werden, besten Dank an die gute 
Organisation von Ingrid Kugel und der Turnierleitung. 
Bridge und Brunch konnte wegen Sicherheitsmassnahmen im Schönbühl ebenfalls nicht 
durchgeführt werden.  
Am 7. September hat der Club zum Jubiläums-Apero eingeladen. Wenigstens in diesem 
Rahmen konnten wir einen kurzen Rückblick auf die Gründung des Clubs im Jahre 1981 und 
auf die 40 Jahre Bridgeclub Schaffhausen anstossen. 
Besonders begrüssen zu diesem Anlass durften wir die Gründungs- und Ehrenpräsidentin, 
Heidemarlen Landmark und die Gründungsmitglieder, Hazel Roost und Iris Gupta, die dem 
Club 40 Jahre treu geblieben sind. Das Jubiläumsturnier musste auf 2022 verschoben 
werden. 
Nach 3 Jahren Unterbruch konnten wir am 21. September eine beachtliche Delegation des 
Bridgeclubs Singen zum Freundschaftsturnier begrüssen. Auf ein schönes und gutes Turnier, 
unter der Leitung von Susi Helbling und Huguette Nater, folgte ein gemütliches 
Beisammensein bei Wein, Brötchen, Häppchen und feinen selbstgebackenen Kuchen. Ein 
wahrlich freundschaftlicher Anlass. 
Das Simultane Suisse im Oktober wurde vom FSB abgesagt. 
Bridgewochenende: «Darf man, kann man?», war lange Zeit die bange Frage und 
Unsicherheit.  Wir durften! Das Wochenende in Freudenstadt im Oktober fand statt. 
Bridgebegeisterte reisten mit einigen Erwartungen an das neue Domizil im Schwarzwald. 
Leider mit im Gepäck auch die Masken, was aber beim Erkunden des Städtleins und der 
Umgebung nicht weiter störte. Es waren schöne gemeinsame Tage. Einen herzlichen Dank an 
Katharina Läuppi für die gute Organisation. 
Jeweils im November spielen wir das Charity-Bridge. Dem Zonta Club Schaffhausen konnten 
CHF 800.00 überwiesen werden, zu Gunsten des lokalen Projekts HoriZonta, das Frauen 
finanziell in ihrer Aus-und Weiterbildung unterstützt. 
Die OZT wurden für 2021 abgesagt. Leider hat Rosette Büel, Captain des Team3 auf Ende des 
Jahres ihren Rücktritt angekündigt. Wir hoffen, dass wir eine Nachfolge und damit die 
Sicherstellung des Team3 finden können. Ein herzliches Dankeschön an Rosette für  
Ihren Einsatz. 
An den LIGA-Spielen im November nahmen die Teams 1+2 teil. Leider kämpfte Team1 in der 
3. Liga unglücklich und wird somit in diesem Jahr wieder in der 4. Liga im Einsatz sein. Das 
Team2 erkämpfte sich in der 4. Liga einen Platz im Mittelfeld. Beiden Teams und den 
Captains, Ruth Wüest und Helen Hintermeister, vielen Dank für die gute Organisation und 
das Engagement für die Teamspiele. 
 



                                                                                                                                                    

Eine Weiterbildung mit Thomas Schmitt konnte nicht geplant werden. 
Romi Brunner konnte aber die Einsteigerkurse weiterführen und auch im Adler wurde 
fleissig geübt. Diesen internen Kursen haben wir es zu verdanken, dass wir im Jahr 2021 zehn 
neue Mitglieder begrüssen dürfen. Herzlichen Dank, liebe Romi! 
Etwas holperig starteten ab Oktober unsere regelmässigen Freitag-Nachmittags-Turniere. 
Inzwischen haben sich aber besonders die neuen Mitglieder richtig ins Zeug gelegt und somit 
ist der Freitag gerettet. Bravo!! Besten Dank an alle. 
Auf den Samichlaus-Bridge und die feinen “Grittibänzen» mussten wir nicht verzichten und 
zum Jahresabschluss durften wir das schöne Weihnachtsturnier im festlich dekorierten 
Schönbühl mit abschliessendem Nachtessen geniessen. 
 
Überragende Club-Doppelmeisterin 2021 wurde Hildegard Strauss. An ihr führt einfach kein 
Weg vorbei. Herzliche Gratulation zu diesem grossen Erfolg. 
 
An vier Vorstandssitzungen und zahlreichem E-Mail-Verkehr wurden die Geschäfte des Clubs  
besprochen und vorbereitet. Grossen Dank an den gesamten Vorstand für den 
uneigennützigen Einsatz.  Die Arbeit war in dieser schwierigen Zeit nicht einfacher und auch 
nicht weniger geworden.   
Vielen Dank und grosse Wertschätzung gilt auch dem Einsatz der Turnierleitung, der 
Adlerbetreuung, den Schiedsrichtern, Christine und Rolf Thum für die Homepagebetreuung, 
den Kuchenbäckerinnen, den Revisoren, den Berichteschreiber und allen, die Corona zum 
Trotz, zum guten Bridgejahr 2021 beigetragen haben. 
 
Dies ist mein letzter Bericht als Präsidentin. Ich bedanke mich herzlich für die grosse 
Unterstützung und das Wohlwollen von allen Seiten, ganz besonders aber meinen 
Vorstandskolleginnen und - Kollegen.  
Ich wünsche dem Bridgeclub Schaffhausen alles Gute für die Zukunft und uns allen weiterhin 
viele schöne Begegnungen an Turnieren und Anlässen. 
 
Ich darf das Amt nun weitergeben und mich zurücklehnen.  
 
Herzlichst 
die scheidende Präsidentin  
Maria Lenz 
 
 
Im März 2022 


